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Halle 13 Juli
Herr v Podbielski, der neue Chef der Reichspoſt

verwaltung beabſichtigt wie von verſchiedenen Blättern mit
getheilt wird alsbald nach den Sitzen einer Anzahl von Ober
poſtdirektionen zu reiſen um dort die Einrichtungen zu beſichtigen
und gegebenenfalls Anordnungen über die anderweitige Ge
ſtaltung des dienſtlichen Verkehrs mit der Centralſtelle zu
treffen Die erſte Reiſe dürfte über Halle Leipzig Erfurt
Kaſſel nach Köln gehen

Ohne rig verlief der Termin der heute vor
mittag vom Magiſtrat für den Verkauf einer Eckbauſtelle des
Grundſtücks der ſtädtiſchen Arbeitsanſtalt anberaumt war
Die Bauſtelle hat einen ungefähren Flächeninhalt von 400 qmund iſt da ſie im Mittelpunkt des Verkehrs an der Steinrate
liegt eine ſehr günſtige Kapitalsanlage Eine beſtimmte Grund
taxe hatte der Magiſtrat nicht feſtgeſetzt doch war wohl zu er
warten daß der qm 100 M einbringen würde Wider Erwarten
hatte ch zn dem Bietungstermin gar kein Reflektant nen
Da die Bauluſt anſcheinend in unſerer Stadt gerade in dieſem

r recht lebhaft iſt hat man den Grund für das negative
rgebniß wohl darin zu ſuchen daß die Bekanntmachung von

Intereſſenten überſehen iſt

ſErledigter Patentſtreit Am Sonnabend wurde vor
dem 1 Civilſenat des Reichsgerichts eine rn mehrere Jahre
ſchwebende Nichtigkeitsklage der Firma W Ritter in Altona
egen das Patent Nr 59044 der hieſigen Firma Dicker u
Verneburg betreffend Schmierpreſſe mit innerer Gerad

führuug, endgiltig zu Gunſten der letzteren entſchieden indem
das Reichsgericht in Uebereinſtimmung mit dem ſchon im Herbſt
vorigen Jahres ergangenen Urtheil des Kaiſerlichen Patent
amtes die Rechtsgiltigkeit des Patentes in vollem Umfange be
ſtätigte und den Kläger koſtenpflichtig abwies

Mit dem Roggenſchnitt iſt nunmehr auch in hieſiger
Flur an verſchiedenen Stellen begonnen
entbehrte Regen den meiſten übrigen Feldfrüchten recht noth
wendig ſcheint ſo iſt doch zu wünſchen daß nicht etwa an
haltende Niederſchläge ungünſtig auf den Ernteſegen einwirken

Richard Wagner Verein Jm großen Saale des
Goldenen Ring hatte puh am Sonnabend eine zahlreiche

vornehmlich aus Damen beſtehende Zuhörerſchaar eingefunden
um dem Vortrage des Herrn Compes de la Porte Ueber
die Leitmotive in Richard Wagner s Ring des
Nibelungen nebſt einem Einblick in die Kom
poſitionsmethode des Meiſters mit geſpannter Auf
merkſamkeit zu folgen Der Vortragende gab zunächſt in großem
Ueberblick eine Darſtellung des Jnhaltes der Dichtung führte
dann auf dem Klavier die einzelnen Motive der Tetralogie vor
ſuchte ſie logiſch und pſychologiſch zu ordnen um ſchließlich an
der Hand der Trauerklänge bei Siegfrieds s Tod und des erſten
Aufzuges der Walküre die eigenartige geniale Verknüpfung
und Verarbeitung der Motive darzuſtellen Die ganze Handlung
des gewaltigen Dramas der Sieg der entſagenden Macht der
Liebe über den Fluch des Egoismus wird durch die motiviſchen
Grundformen der muſikaliſchen W begleitet und erklärt
Alle Hörer empfanden es wie ſehr dieſer her e Vor
trag dazu beitrug das Verſtändniß von Wagner s Tonſchöpfung
plaſtiſch einzuprägen und zu erleichtern Am Mittwoch den
We Juli ſoll ein zweiter Vortrag über denſelben Gegenſtand
olgen

Vereine und Verſammlungen Die Pfälzer
Schützengeſellſchaft veranſtaltete geſtern in ihrem Schieß
graben zu Ehren des um die Förderung ihrer Beſtrebungen
hochverdienten Oberſchützenmeiſters dir Hoflieferant Neue
einen großen Kommers zu dem ſich die Mitglieder der Geſell
ſchaft in großer Zahl außerdem auch zahlreiche Mitglieder der
befreundeten Anhaltiner Vereinigung eingefunden hatten Beim
Betreten des Feſtſaales wurde Herr Neue durch einen Muſik
tuſch und ein kräftiges Hurrah ſeiner in Parade aufgeſtellten
Schützenbrüder empfangen Herr S Lauewidmete ihm nachdem er zunächſt ein Hoch auf den Kaiſer aus
gebracht hatte ehrende Worte der Anerkennung für ſein raſtloſes
Wirken für die Hin der Geſellſchaft beſonders für die Schaffung
des neuen Schießſtandes in der Dölauer Haide zugleich über
reichte er dem Geſeierten namens der Schützen einen Ehren
ſäbel nebſt einer von Herrn Schurade künſtleriſch ausgeführten
Ehrenurkunde Als weitere Widmung wurde dann vom ſtell
vertretenden Oberſchützenmeiſter Herrn Guſtav Uhlig ein
Gruppenbild ſämmtlicher Schützenmeiſter in W 7 Rahmen
dargebracht Nachdem Herr Neue für alle ihm gewordenen
Ehrungen in herzlichen Worten ſeinen Dank bekundet begann
der Feſtkommers bei welchem man bis in die frühen Morgen
ſtunden des heutigen geh bei frohen Liedern und ernſten wie
heiteren Anſprachen in fröhlichſter Feſtſtimmung zuſammenblieb
und zum erſten male die beiden prächtigen Becher kreiſen ließ
welche geſtiftet von dem Herzog und dem Erbprinzen
von Anhalt jüngſt als Preiſe von den Herren Guſtav
und Walther Uhlig heimgeführt wurden Der dritte
kommunale Wahlbezirks Verein hält am Donnerstag
im Paradiesgarten ſein Sommerfeſt der Halleſche Männer
Geſangverein wird dabei mitwirken Die Mitglieder der anderen
kommunalen Vereine ſind zu dem Feſte willkommen Bei un
günſtiger Witterung ſoll das Feſt um acht Tage verſchoben
werden Der Turnverein Frieſen nahm am Sonn
abend zunächſt die Rechnungsleguug für das zweite Quartal ent
gen Beide Kaſſen wieſen einen befriedigenden Beſtand nach
Die Rechnung wurde entlaſtet Mehrere Vorturner wurden für
ihr Amt verpflichtet Am Kreisturnfeſt Ende Juli in Oſchers
leben betheiligen ſich 10 Mitglieder darunter 2 Wettturner
Das Schauturnen des Vereins findet am Sonntag den 8 Aug
im Paradiesgarten ſtatt Der Verein unterhält eine eigene
Unterſtützungskaſſe für beim Turnen verunglückte Vereins
angehörige er läßt ſich neben dem regelmäßigen Turnen noch
volksthümliche Uebungen im Freien und Schwimmen angelegen ſein

Der Geſangverein Tannhän er unternahm am
Sonntag vom herrlichſten Wetter begünſtigt ſeine diesjährigeSängerfehrt nach Naumburg Freyburg Unter Vorantritt der
Stadtmnſikkapelle ging es vom Naumlk S Bahnhof aus über
Roßbach nach KleinJeng wo gefrühſtückt wurde von dort
über Nißmitz nach Freyburg wo die Ausflügler das Etabliſſement
von Kloß Förſter beſuchten e ſie gemeinſchaftlich
eſ a hatten Den Beſchluß bildete die Beſichtigung des altenS ſes und herrlichen Parkes worauf in r chſter Stimmung

die Rückreiſe angetreten wurde Der Roller ſche Steno
raphen verein eröffnet nächſten Mittwoch einen neuen

Er fus Der Kurſus ſoll vor Beginn des Herbſtes zu
nde ſein

Konzert auf der Theaterterraſſe Einen
lohnenden Aufenthalt bietet an ſchönen Sommerabenden der
Beſuch der Terraſſe des Stadttheater Reſtaurants zumal wenn
der Wirth des genannten Lokals eines ſeiner mit grohe Beifall
aufgenommenen Konzerte veranſtaltet Ein ſolches findet wieaus dem Werner erſichtlich am Mittwoch ſtatt Ein Beſuch
deſſelben kann empfohlen werden

T Selbſtmordverſuch Geſtern vormittag 8 Uhr ſprang
das 22 jährige Dienſtmädchen Anna Dornis im Dienſt im
Hotel zum Goldenen Ring von
nahe der Hafenbahnbrücke in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die

1 Beiblatt zu
7 r

Wenn auch der lang S ch

wurde ß

den Pulverweiden aus

Saale Sie wurde von dem Schwimmmeiſter Bröſe Wein
gärten 25 welcher ihr Gebahren beobachtet hatte noch lebend
wieder ans Ufer gezogen Als Motiv wird Liebeskummer anJ as Mat en wurde ihrem Vater dem Arbeiter

dolf Dornis Ludwigſtr 41 zugeführt
Unfälle Der Arbeiter Wilhelm Wendenburg in

einer mittels Dampfbagger betriebenen Kiesgrube bei Rein
ſtedt i Anh beſchäftigt erlitt dadurch eine ſchwere Verletzung
daß infolge zu raſchen Ganges des Baggers plötzlich die Ketten
riſſen und die Siebvorrichtung auf Wendenburg ſtürzte daß
ihm das Jochbein Stirn zertrümmert und die linke Wange
vom Ohr bis zum Mund völlig aufgeriſſen wurde er mußte
in die Klinik aufgenommen werden Der Schiffer Guſtav
Lnöchel erhielt geſtern als er vor dem Reſtaurant Saale
Terraſſe ſtand plötzlich von einem ihm völlig unbe
kannten Mann ohne jede r tag ſo wuchtige
Schläge über den Kopf daß die Schädeldecke zer
trümmert und in der Klinik eine Operation erforderlich
wurde Der 7 jährige Malerſohn Max Benke welcher einen
Gartenzaun überklettern wollte blieb beim Abſprung hängen
wodurch er neben verſchiedenen leichteren Verletzungen eine
lange und tiefe Wunde am linken Zeigefinger erlitt Der
Verunglückte konnte erſt nach etwa 20 Minuten aus ſeiner Lage
befreit werden da ihm ein Nagel durch den Finger gedrungen
und die Spitze krumm gebogen war Durch Unvorſichtigkeit
kam der Dreherlehrling Willy Roſenthal mit der linken
Hand dem Getriebe einer Drehbank zu r wurde erfaßt und
erlitt ſchwere Verletzungen an der Hand mit theilweiſer Knochen
ſplitterung Der 17 jährige Kutſcher Bernhard Georgi im

ienſt des Zimmermeiſters Loeſt wurde heute früh von einem
Pferde im Stalle ſo heftig gegen die Wand gedrückt daß er
einen Schlüſſelbeinbruch erlitt Auch die letzteren Verunglückten
befinden ſich in kliniſcher Behandlung

Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung zu Halle
Montag 12 Juli

Am Vorſtandstiſche Kommerzienrath Bethcke und Baumeiſter
ulzeVor Eintritt in die Tagesordnung giebt der ſtellvertretende

Vorſitzende Herr Bethcke bekannt daß die letzte Sitzung vor
den Frien nächſten Montag ſtattfindet

Bericht der Finanzkommiſſion über die kalkula
toriſche Berichtigung des Haushaltsplanes für 1897/98
und definitive Feſtſtellung deſſelben Nach den ver
ſchiedenen Abſtrichen und Zuſätzen welche die Stadtverordneten
Verſammlung gemacht hatte hat der diesjährige Haushaltungs
plan durch die Steuerfeſtſetzung der Regierung eine neuerliche
Berichtigung erfahren Derſelbe ſtellt ſich nachdem die Kalkulatur
denſelben ziffernmäßig feſtgeſtellt nunmehr auf 4,425,500 M Der
Dispoſitionsfonds hat eine Erhöhung gegen den früheren Anſatz
von 2,988 50 M erfahren und beträgt jetzt 120,470 59 M Die
Finanzkommiſſion hat keine Monita gefunden der Haushaltsplan
wird deshalb debattelos genehmigt Ref Stadtv Apelt

2 Endgiltige Bewilligung der Mittel für die im Haus
haltsplan für 1897/98 Kap XIII D II Poſ 4 8 und 11 vor
geſehenen Pflaſterungen und Trottoiriſirungen Nach
dem Beſchluß der StadtverordnetenVerſammlung vom 17 Mai
d J ſoll die Pflaſterung der Thurmſtraße zwiſchen Streiber
und Bernhardyſtraße nicht mit Kopfſteinen ſondern mit Reihen
ſteinen zweiter Klaſſe zur Ausführung gelangen Die Pflaſterung
mit Reihenſteinen erfordert aber gegenüber dem eingeſtellten Be
trage von 4000 M ein Mehr von 2900 M Beide Summen be
antragte der Magiſtrat à conto des gemeinſchaftlichen Dispoſitions
fonds zu bewilliſgen Die Neupflaſterung und Trottoiriſirung
des Martinsberges vom Grundſtück Nr 4 bis zur Steinſtraße

Z abgelehnt weil der dortige Poſtneubau noch nicht
feaa iſt Die in dieſer Straßenſtrecke jetzt vorhandenen Pflaſter
teine ſollten indes bei der Neupflaſterung der Glauchaerſtraße
zwiſchen dem Hoſpitalplatz und der Langeſtraße ſowie der Um
legung des Trottoirs in der Glauchaerſtraße von Nr 48 bis zur
Thorſtraße Verwendung finden Da dieſe Verwendung durch die
Zurückſtellung der Pflaſterung der Strecke des Martinsberges nicht
mehr möglich iſt und alte ne auf den Lagerplätzen
nicht n e ſind ſo müſſen zu den Arbeiten in der
Glauchaerſtraße Reihenſteine II Klaſſe verwendet werden
Dieſer Umſtand erfordert eine Mehrausgabe von 400 und 600
gleich 1000 M Der Magiſtrat beantragt dieſe Summe aus

die Finanzkommiſſion die Entnahme derſelben aus den W ar
niſſen des Pflaſteretats befürwortet da letzterer durch die Nicht
pflaſterung des Martinsberges eine Entlaſtung erfahren Die
Verſammlung ſchließt ſich dem Antrage der Finanzkommiſſion

an Neferent Stadtv Schmidt ß3 Feſtſetzung der Anliegergebühren für die Ent
wäſſerung des öſtlichen Stadtgebietes Unterm 25 März
d J hatte der Magiſtrat die Herſtellung eines proviſoriſchen
Kanals in der Deiitzſcherſtraße beantragt und die Stadt
verordneten bewilligten am 26 April d J dazu 6900 M mitder Maßgabe daß zu dem für Vennßung deſſelben von den

Anbauern zu zahlenden Gebührenſatze noch die Zuſtimmung der
Verſammlung einzuholen ſei Nachdem die Polizeiverwaltung
nunmehr ihre Zuſtimmung zum Anbau von Wohnuhäufern an
der Delitzſcherſtraße ertheilt hat der Magiſtrat durch das Bau
amt die Berechnung der Kanalbaukoſtenbeiträge für das öſtliche
Stadtgebiet aufſtellen laſſen danach ſollen die Anbauer pro
laufenden Meter Straßenfront 30 M zahlen Die Geſammt

r für die Kanäle des öſtlichen Bebauungsplanes iſt auf
1,191,246 M veranſchlagt ſie vertheilt ſich auf 36,327 m So
lange der Vorfluthkanal nicht gebaut iſt haben die jetzigen
Anbauer das Recht koſtenlos an den ſpäter zu bauenden Kanal

rg ie Stadt behält ſich aber das Recht vor eine
anderweitige Fe ſetzung für die Kanalanſchlußgebühren für
ſpäter zu treffen wenn der Kanal gebaut iſt weil die Koſten

welcher auf 482,400 M taxirt iſt wird u a jedenfalls mindeſtens
Million Mark koſten Die Verſammlung gab dem Magiſtrats

antrage welcher durch den Referenten der Baukommiſſion die
noch die Schaffung eines beſonderen Kanalbaufonds für den
öſtlichen Stadttheil befürwortete wie vorſtehend eingehend
motivirt wurde mit dem e ri Bankommiſſion ihreZuſtimmung Referenten St V Heiſer und Apelt

4 Abänderung des Beſchluſſes vom 21 Juni in betreff der
Beſtreitung der Koſten für Uferbefeſtigungen und Her
ſtellung eines neuen Gerinnes in der Gimritzer
Mühle Am 21 Juni hatten die Stadtverordneten die Aus
führung der Uferbauten und des Gerinnes der Gimritzer Mühle
nach Maßgabe der Magiſtratsvorlage vom 10 Juni genehmigt
dagegen in Abweichung von der Vorlage beſchloſſen die hierzu
erforderlichen Koſten von 11,300 M nicht aus dem Dispoſitions
fonds des laufenden Etats ſondern aus dem Vermögen der Stadt
z entnetzuen Dieſen letzteren Beſchluß hält aber der Magiſtrar
o wenig vereinbar mit den allgemeinen i pgenarnn den

und den erſt kürzen von der Verſammlung ſelbſt aufgeſtellten
Geſichtspunkten daß er um de nochmalige Prüfung und
Abänderung erſucht Jm Fall aber die Stadtverordneten auf
ihrem Dur beharren ſollen ſie dem Magiſtrat eine be
ſtimmte Direktive geben aus welchem Vermögensobjekt die
Summe entnommen werden ſoll Die Finanzkommiſſion hat
ſich auf den Standpunkt des n geſtellt um ſo mehr
als dem Magiſtrat eine freie Verfi ging über das Vermögen
der Stadt nicht geſtattet iſt Aus dieſem Grunde hat auch die
Finanzkommiſſion jederzeit bei Anträgen welche
bewilligungen im Auge hatten den Magiſtrat aufgefordert be
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dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds zu entnehmen während G

jetzt nur ſchätzungsweiſe angenommen ſind Der Vorfiuthkanal Pf
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ſtimmt anzngeben aus welchen Mitteln er die Koſten zu ent

nehmen gedenke ftadtv Friedrich vertritt wie ſchon frißer die Anſicht derZalonnitſion daß die Reparatur des Gimritzer Mühlen
erinnes eine ſo durchgreifende ſei daß ſie einem Neubau gleich
mme alſo eine Verbeſſerung des Stadtvermögens bedeute

Man müſſe auch bedenken daß das Gimritzer Gut ein Ver
mögensſtück für ſich bedeute Bereits früher habe man für die
Cementfabrik ca 100 Morgen für welche man 88,000 M erhalten
veräußert und dieſe Summe ohne Bedenken dem Vermögen der
Stadt ger der Kämmereikaſſe zugeführt Man müſſe alſo hier
ebenfalls ſo handeln um ſo mehr als der ſog Reparaturbau auf
Jahrzehnte hinaus eine erhöhte Rente abwerfe infolgedeſſen
auch nicht nur ein einziges Jahr mit den Koſten belaſtet werden
dürfe So würde man auch ſchon an ſich nicht verſagen können
wenn dieſer Neubau vielleicht 10 mal mehr koſten würde
Haudelte es ſich nur um 2000 dann wäre es etwas
anderes Durch die jetzt verbeſſerte Waſſerkraft ſei einmal die
Leiſtungsfähigkeit der Mühle um ein Bedeutendes erhöht und
dann könne man auch event die überſchüſſige Waſſerkraft für
eine elektriſche Anlage Beleuchtung 2c verwenden Jntereſſant
wäre bei der Angelegenheit übrigens die Thatſache daß der
Magiſtrat zum erſten mal frage woher er die benöthigten
Gelder nehmen ſolle

Bürgermeiſter v Holly meint daß die erwähnten 83,000
welche aus den Veräußerungen von Grundſtücken des Gimritzer
Gutes gewonnen wurden nur aus dem Grunde in die Kämmerei
kaſſe gefloſſen wären um Lücken welche durch den Ankauf des
1,200,600 N theuren Gutes in die laufenden Beſtände geriſſen
worden waren wieder auszufüllen Leider habe man lange
Jahre verabſäumt die Mühle zu repariren deshalb ſind dies
mal die Koſten ſo groß geworden a e lange der
Pacht laufe könne man auch keine größeren Vortheile aus der
Mühle ziehen Jn Zukunft ſei übrigens eine Aenderung in der
ſtädtiſchen Finanzpolitik vonnöthen Ebenſo wie man für das
Theater einen Erneuerungsfonds gegründet müſſe man dies auch
für die ſtädtiſchen Güter thun Diesmal könne man aber nicht
umhin die 11,300 M aus dem großen Topf, dem Dispoſitions
fonds zu entnehmen weil dem Magiſtrat ja doch direkt von der
Verſammlung verboten ſei weder den Betriebsfonds 400,000
noch das Kapitalsvermögen 600,000 oder gar das Grund
vermögen zu belaſten

Stadtv Roth ſchließt ſich vom Standpunkte des Landwirth
ſchaftlers dem Magiſtratsantrage an und wird Ppeirn an mit
der Agrarkommiſſion demnächſt den Antrag ſtellen bei Auf
ſtellung des nächſten Etats einen Erneuerungsfonds für die
Landgüter einzuſtellen

Stadtv Heiſer iſt für die Beſchlüſſe der Baukommiſſion und
der Anſicht daß die Mühle in ihrem jetzigen Zuſtande nicht
7000 M Pacht werth ſei der jetzige Pächter habe nur in Un
kenntniß der Sachlage 7000 M gezahlt

Stadtv Schmidt behauptet daß es ſich hier um einen
prinzipiellen Standpunkt handle Redner iſt ebenfalls für
Schaffung eines Erneuerungsfonds hält aber daran feſt daß
es ſich hier um Schaffung einer bedeutend leiſtungsfähigeren
Mühe wie früher handle Früher habe der Magiſtrat nicht
gefragt woher er die Mittel nehmen ſolle jetzt habe er aber die
Karre verfahren und nun ſollen die Stadtverordneten ihm aus
der Kalamität helfen Jn finanzieller Nothlage befinde ſich
natürlich unſere Stadt keineswegs das dürfe man nicht daraus
folgern um flüſſige Mittel zu erhalten könne der Magiſtrat
ja einmal an den Verkauf der Bauſtellen in der Halle demReitbahngrundſtück 2c er Jetzt frage der WMagiſtrat
in welcher Weiſe er ſich Geld verſchaffen ſolle aber es ſei doch
recht zweifelhaft ob er nach Realiſirung jener Grundſtücke die
Stadtverordneten eine Konſequenz ſeines jetzigen Atahetan

auch fragen werde ob er das Geld der Kämmereikaſſe ein
verleiben oder Papiere kaufen ſolle

Stadtv Welſch ſtimmt dieſen Ausführungen bei bedauert
aber daß bei Aufſtellung des Pachtvertrages die Einfügun
einer Beſtimmung überſehen wurde welche es ermögliche be
einer derartigen Reparatur eine erhöhte Pachtſumme zu fordern
Redner hält auch daran feſt daß der frühere Pächter eine der
artige gründliche Reparatur nicht gefordert hätte Das alte
Gerinne der Mühle ſei nicht ſo unzulänglich wie man glaubees entſpreche auch heute noch dem alten Mühlenwerke Jetzt
aber wo der Pächter ein allen Anforderungen der neueſten
Technik entſprechendes Werk zu ſchaffen gewillt ſei müſſe noth
wendig auch ſtatt des alten ein neues techniſch vollkommenes

erinne angelegt werden
Nachdem noch die Stadtv Pfaul und Friedrich wieder

holt den Magiſtratsantrag bekämpft Stadtv Bethcke Stadt
rath Weller und Bürgermeiſter v Holly ihn befürwortet
und die Verſammlung die beantragte Rückverweiſung an die
Finanzkommiſſion abgelehnt habe wird der Magiſtratsantrag
abgelehnt daneben aber ein Vorſchlag des Bürgermeiſters
v Holly den Stadtv Friedrich zum Antrag erhebt die Summe
durch Veränßerung von Werthpapieren zu beſchaffen angenommen
Ref Stadtv Bethcke
5 Entlaſtung der Steuerkaſſenrechnung für 1894/95

Nach den Ausführungen des Referenten balancirt dieſe Steuer
kaſſenrechnung mit 2,826,232 62 M die Einnahme bezw Aus
gabereſte betragen 41,213 46 M Die Entlaſtung wird debattelos
ausgeſprochen Referent Stadtv Ap e

6 Ueber die Petition Zwanzig Gewährung einer Ver
gü tung 2c wird auf Antrag des Referenten Stadtv Uber
zur Tagesordnung übergegangen da auch dieſe ſchon mehrmals

t Betition durch nichts gerechtfertigt ſei Daſſelbe
geſchieht mi

7 Petition Hüllmann Ueberla u einer Erbbegräbnißſtelle zum früheren Preiſe von 200 M jtatt dem
jetzigen Satze von 400 M Die Kommiſſion hat gemeinſam mit
dem ihr beigeordneten Juriſten Stadtv Schütte die Sache
nochmals geprüft und gefunden daß die Einwendungen welche
der Petent gemacht nicht ſtichhaltig ſeien Referent Stadtv

a ul

Schluß Uhr
Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte geſtern die Stadt

verordnetenverſammlung die Verſetzung des Polizei Sergeanten
Bermig in den Ruheſtand ſowie die Anſtellung des Volizei
Sergeanten Ninert im 4 Polizei Revier Ferner wurden die
Ablehnungsgründe eines SchiedsmannsStellvertreters verworfen
und ſchließlich noch die Verſetzung des Stadthauptkaſſen Buch
r Reiche aus der Gehaltsklaſſe II in die Gehaltsklaſſe 1b
genehmigt

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Königsberg i Pr 12 Juli Der Profeſſor der Chemie

Laſſar Cohn erhielt einen Ruf als Direktor der Münchener
Liebig Akademie Herr Laſſar Cohn dürfte annehmen und wahr
ſcheinlich auch an der Univerſität Vorleſungen halten

un Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Jn München werden im Auguſt und September im HofWer und im Reſidenztheater Wagner ſche und Mo e

erke unter Mitwirkung von münchener und andwarilgen
Künſtlern zur ane d ebracht und zwar von Wagner

oRienzi, Der fliegende änder, Tanndhäuſer, Triſtan
und Jſolde und Die

ozart Jdomeneus Die Entf
eiſterſinger von a er von

rung aus dem Serail,
Figaro s ochzeit, Don Giovanni und Coſi fan tutte

m J
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t

t

Den der Freiherr von BiehlKalkhorſtStiftung
welche den Zweck verfolgt die Freskomalerei in Privat
häuſern wieder zu beleben und welche jedes Jahr an einer der
preußiſchen Akademien zum Austrag gelangt hat in dieſem Jahre
der ſ ichtsmaler Hugo Ungewitter von der Kunſtakademie
in Düſſeldorf erhalten

Soeben iſt der XXXIII Band des Shakeſpeare Jahr
buchs Verlag von A Huſchke Weimar erſchienen Er enthält
wie der neueſte Band des GoetheJahrbuchs das Bild der ver
ſtorbenen Großherzogin von SachſenWeimar und einen Nachruf
auf die Fürſtin aus der Feder des Oberbibliothekars Geh Rath
v Bojanowski Eine Reihe wiſſenſchaftlicher Beiträge von
verſchiedenem Werth und beſonders die rund 100 Seiten um
faſſende Shakeſpeare Bibliographie 1894 1897 aus der Feder
des bekannten berliner Buchhändlers A Cohn machen auch dieſen
a zu einem für den Shakeſpeareforſcher nothwendigen Hand

uch

Charles Lamoureux beabſichtigt in Paris ein großes
Richard Wagner Theater zu errichten welches dem
bayreuther Feſtſpielhaus nachgebildet werden ſoll Außer Wagner
ſcher Muſik wird daſſelbe auch die lyriſche Oper pflegen

Die von der mexikaniſchen Regierung zur Unterſuchung der
chineſiſchen Jnſchriften auf den Denkmälern im Diſtrikt
Magdalena abgeſandten Archäologen haben berichtet daß die
Jnſchriften echt und Jahrhunderte alt ſind Ein Chineſe welchem
die Jnſchriften gezeigt wurden hat ſie theilweiſe überſetzt Er
erklärt daß ſie 2000 Jahre alt ſein müſſen Das ſtimmt auch
mit der chineſiſchen Tradition überein Dieſe beſagt daßz 18 Ab
theilungen Chineſen einſt die Weſtküſte von Mexiko erforſchten
Ausgrabungen werden wahrſcheinlich noch Jnſchriften ans Licht
bringen Jetzt ſollen zuerſt die alten Gräber und Denkmäler bei
d Minenlager Jacoba nördlich von Magdalena unterſucht
werden

Die ſerbiſche Regierung hat die Abſicht ausgeſprochen die
Ueberreſte des in Wien beſtatteten um die ſerbiſche Litteratur
er enten ſerbiſchen Gelehrten Vuk Stefanovic

aradzic auf Koſten des ſerbiſchen Staates nach Belgrad
überführen zu laſſen Die Exhumirung ſoll noch im Herbſte
erfolgen Vuk Stefanovic Karadzic der 1787 in Trſchitſch im
damals noch türkiſchen Serbien geboren war flüchtete im Jahre
1813 vor den Türken nach Wien wo er ſich bis zu ſeinem im
Jahre 1864 erfolgten Tode dauernd niederließ Jhm verdankt
man die Kenntniß der an poetiſchen Schönheiten reichen Volks
lieder Sprichwörter und Sagen ſeiner Heimath die damals
noch ungeſchrieben im Munde des Volkes lebten und die er mit
regem unermüdlichem Sammeleifer zuſammentrug und in einer
Reihe von Werken in die Oeffentlichkeit brachte Auch auf dem
Gebiete linguiſtiſcher Forſchungen hat Karadzic ſeiner Heimath
und deren Sprache unſchätzbare Dienſte geleiſtet Der Gelehrte
der ſeine Jugend als Hirtenknabe verbracht und ſich ſein reiches
Wiſſen ausſchließlich durch Selbſtſtudium angeeignet hatte war
Ehrenmitglied der Akademie der Wiſſenſchaften zu Wien Berlin
Petersburg Moskau c
r h

Gerichtsverhandlungen

Halle 12 Juli Ein feines Menu lernte man in
heutiger Strafkammerſitzung kennen Der Dienſtknecht Ernſt
Lehmann aus Zwochau war vom Schöffengericht wegen
unberechtigten Verlaſſene ſeines Dienſtes zu 10 M Geldſtrafe
oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden wogegen er Berufung
eingelegt hatte Der Angeklagte erklärte heute er ſei zwar der
Frau Gutsbeſitzer Aßmanu auf ein Jahr verpflichtet geweſen
habe ſich aber zum vorzeitigen Verlaſſen ſeines Dienſtes be
rechtigt gehalten weil ihm von ſeiner Dienſtherrſchaft unge
nügende Koſt verabfolgt worden ſei Was man mit dem Namen

Koſt bezeichnet habe nicht zugelangt nur zu oft hat L ſeinen
Lohn noch angreifen müſſen um zur Stillung des Hungers
Eßwaaren Wurſt und Fleiſch zu beſchaffen Denn wöchentlich
gab s nur dreimal Fleiſch Mittags befand ſich nicht ſelten auf
dem Tiſche Sauerkohl direkt vom Faß ohne
Zuthat von Fett und ungekocht dazu trockene
Kartoffelu Bei ſolcher Koſt hat er natürlich nicht ſatt
werden können zumal er ſchwere Arbeit zu verrichten
gehabt Er meinte zu Sauerkraut und Kartoffeln gehöre
mindeſtens ein bischen Fett Frau Gutsbeſitzer Aßmann
die reiche Beſitzerin eines großen Gutes mit 1500 Morgen
Acker bekundete als Zeugin es ſei nicht wahr daß
ſie ihrem Geſinde ungekochten und ohne Fett hergerichteten Kohl
aufgetiſcht habe bei ihr werde Sauerkraut immer mit Fett ge
ſchmelzt Das Eſſen für ihr Geſinde ſei immer ſchmackhaſt und
naährhaft ſie habe ſogar ſelbſt davon gegeſſen Kutſcher Krauſe
und der Ochſenknecht Krumbach beſtätigten jedoch die An
gaben des Angeklagten Früh habe es Milchſuppe ge
geben entweder nicht gekocht oder angebrannt Ueber die Be
köſtigung hätten ſie vielfach Urſache zum Klagen gehabt und des
halb wie Lehmann ebenfalls aus dem Dienſte gehen wollen da
ſie fühlten daß ſie bei ſolchem Eſſen nicht beſtehen konnten
Der Angeklagte berief ſich auf das Geſetz worin es heißt

Wenn die Herrſchaft dem Geſinde die nothdürftige
Koſt verweigert ſo kann das Geſinde ohne vorherige Aufkündigung
den Dienſt verlaſſen Hiernach glaubte er zum Verlaſſen des
Dienſtes berechtigt geweſen zu ſein Das Gericht erkannte
Freiſprechung des Angeklagten mit der Begründung die
Ausſagen der Frau Aßmann und des Kutſchers Krauſe ſtänden
ſich diametral gegenüber Der Ochſenknecht Krumbach habe ſo
wie der Angeklagte ausgeſagt Demnach erſcheine die Sache nicht
genügend aufgeklärt und deshalb ſei Freiſprechung geboten

L Leipzig 12 Juli Die Verantwortlichkeit des
Hausmanns Schon zu wiederholten malen hat das Reichs
gericht Veranlaſſung gehabt die Urtheile erſter Jnſtanz zu
beſtätigen die den Hausverwaltern und Portiers ein außer
gewöhnliches Maß fürſorglicher Sorgfalt betreffs Jnordnung
haltung des Trottoirs längs der Hausfront zur Pflicht machen
So läſtig und ungerecht dies für den Betroffenen erſcheinen
mag ſein Sonderintereſfe hat hier dem Intereſſe der All
gemeinheit nachzuſtehen und ſich ihm unterzuordnen Ein lehr
reiches Beiſpiel dafür lieferte die Reviſion der verwittweten
Portiersfrau Karoline Glieſe geb Thiede gegen das Urtheil
des Landgerichts Berlin I vom 7 Mai 18697 durch welches ſie
wegen fahrläſſiger Körperverletzung mit einer Geldſtrafe von
20 M belegt wurde Am 5 Februar 1897 abends etwa um
6 Uhr ging die Zimmermannsehefrau Pauline Hofmann an
dem Hauſe Mariannenufer Nr 6 vorüber in welchem die
Angeklagte den Poſten der Portiersfrau ſeit ca 14 Jahren
verſieht Der 5 Februar war ein ſchöner milder und trockener
Tag an dem keine Niederſchläge fielen die Portiers hatten des
halb auch keine Noth die Trottoirs frei von Schnee oder Eis
zu halten Die Sonne leckte aber doch ſchon etwas warm auf
den Dächern und ſchmolz den darauf liegenden Schnee etwas zu
ſammen Das geſchmolzene Schneewaſſer lief nach der Dachrinne
ab die indes bereits gefüllt war mit theils geſchmolzenem theils
noch gefrorenem Schneewaſſer Jnfolge deſſen hatten die dazu
kommenden Tropfen keinen Platz mehr in der übervollen Dach
rinne und ſickerten unmerklich Tropfen auf Tropfen herunter auf
die Erde wo ſie auf dem Trottoir längs der Front des Hauſes
eine glitzernde Guirlande bildeten die nach dem frühen Unter
ange der Sonne bald zu Eis gefror während im übrigen das
rottoir eisfrei war Da es um 6 Uhr bereits dunkel war war

dieſer heimtückiſche Eisſtreifen für die argloſen Paſſanten nicht
einmal ſichtbar Auch die Frau Hofmann hatte davon nichts be
merkt trat ahnungslos darauf glitt aus und ſtürzte zu Boden
Sie hatte einen Schulterknochen gebrochen die Verletzung warernſter Natur denn ſie trug zur Zeit der Hauptverhandlung den

Arm noch in der Binde und iſt vor der Hand noch völlig erwerbs 7

unfähig Das Gericht berückſichtigte bei Würdigung der Witterungs
verhältniſſe den Umſtand daß es den ganzen Tag über trocken und
ſchön geweſen ſei ſowie auch daß die auf einer anderen
Seite des Hauſes wohnte wo kein Waſſer vom Dach tropfte
Das Gericht war jedoch trotzdem der Anſicht daß die An
geklagte ſich hätte ver gegenwärtigen müſſen daß die Sonnen
wärme den Schnee auf dem Dache zum Schmelzen bringen und
dieſer nach der Dachrinne ablaufen würde daß ferner die
Dachrinne von dem täglichen Schmelzwaſſer gefüllt und ſtellen
weiſe wo ſie von der Sonne nicht beſchienen wurde gefroren
ſei und daß daher die dazukommenden Tropfen ſich einen Weg
auf die Erde ſuchen würden wo ſie ohne daß irgendwelche
Niederſchläge erfolgt wären die ausdrücklich durch riß
beſtimmungen verbotene Glätte auf dem Trottoir hervorriefen
Dieſen Gedankengang hätte die Angeklagte ſich klar machen und
trotz des ſchönen Wetters ihr Trottoir revidiren und die
glatten Stellen der Vorſchrift gemäß ſtreuen müſſen Jndem
ſie dies unterließ machte ſie ſich einer ſtrafbaren Fahrläſſigkeit
ſchuldig obwohl ſie infolge ihrer langjährigen Thätigkeit als
Portier zu der Aufmerkſamkeit welche ſie aus den Augen ſetzte
vermöge ihres Berufes beſonders verpflichtet war Jhre gegen
dieſe thatſächlichen Feſtſtellungen gerichtete Reviſion wurde
vom Reichsgericht verworfen

K Erfurt 11 Juli Zur Warnung für rüpelhafte
Fortbildungsſchüler Ein hieſiger Schloſſerlehrling
welcher wiederholt von einem Lehrer der Fortbildungsſchule in
Strafe genommen werden mußte beleidigte dieſen durch
anonyme Briefe in gröblicher Weiſe Jn der letzten Schöffen
gerichtsſitzung beantragte die Staatsanwaltſchaft einen Monat
Gefängniß Jn Anbetracht der Jugend des Angeklagten erkannte
der Gerichtshof auf 30 M Geldſtrafe

K Erfurt 12 Juli ſAbgewieſen Die Genoſſenſchaft
Thüringer Volksblatt in Erfurt war gegen den Verleger des

jetzigen Stadt und Landboten klagbar geworden weil auf
dem Kopfe des Blattes ſtand Altes Thüringer Volksblatt
Die im Herbſt v J wegen unlauteren Wettbewerbes erhobene
Anklage fand am Sonnabend den 10 d vor dem Land
gericht Erfurt inſofern ihren Abſchluß als das Gericht die Klage
der Genoſſenſchaft als unbegründet zurückwies

Gera 12 Juli Ein paar hoffnungsvolleBurſchen,j der 16 Jahre alte Riede und der 18 Jahre alte
Teichfuß von hier ein paar geſchworene Feinde der Arbeit be
ſchloſſen um wie ſie dem Gericht als Entſchuldigung an
gaben wieder einmal etwas auszuheckeu einen Brand zu
ſtiften Riede war dafür auf dem Felde dürres Futter anzu
zünden aber Teichfuß meinte das ſieht nicht ſchön Sie
kamen bei dieſem Geſpräch gerade in Debſchwitz an das Beer ſche
Gehöft und zündeten kurzer Hand den Heuſchuppen an Zum
Glück wurde das Feuer rechtzeitig entdeckt ſo daß nur ein
Schaden von 50 M entſtand Die Strafkammer betonte daß
trotz des geringen Schadens eine hohe Strafe am Platze ſei
und verurtheilte die Unholde Riede zu 1 Jahr 3 Monaten und
Teichfuß zu 1 Jahr 6 Monaten Geſängniß Eine gehörige
Portion Prügel wäre noch extra zu empfehlen

Berlin 12 Juli Wie du prügeln ſollſt Eine
intereſſante Entſcheidung fällte ſoeben das Oberverwaltungs
gericht Als vor einiger Zeit ein Mann Namens Ebbecke auf
dem Lande damit beſchäftigt war die Glocken zu läuten warf
ihm ein Bauernſohn Piepenſchneider einen Stein gegen den
Kopf Ebbecke ging zum Paſtor Lokalſchulinſpektor Blumenberg
und bat dieſen den Knaben zu züchtigen Der Paſtor begab ſich
nach der Schule und prügelte dort den Knaben mit dem Stock
des Lehrers durch hierbei erhielt auch der Knabe einen Hieb
über den Kopf ſo daß eine Beule entſtand Der Vater des
Knaben lief ſodann mit ſeinem Knaben zu einem Arzte der kalte
Umſchläge verordnete und ſpäter erklärte daß durch den Schlag
über den Kopf nachtheilige Folgen leicht hätten entſtehen können
aher nicht entſtanden ſeien Der Vater des Knaben verklagte
ſodann den Paſtor auf Kurkoſten und Schmerzensgeld beim
Amtsgericht dieſes entſchied auch zu Ungunſten des Paſtors da
dieſer ſein Züchtigungsrecht überſchritten habe und die Zuziehung
eines Arztes geboten ſei Die Regierung erhob ſodann zu
Gunſten des Paſtors den Konflikt und beſtritt daß der Paſtor
ſein Züchtigungsrecht überſchritten habe auch ſeien nachtheilige
Folgen nicht aufgetreten Der Paſtor bezeichnete den Knaben
als das enfant terrible in der Gemeinde welches ſchon viel
Unheil geſtiftet habe Hätte ſich der Knabe beim Züchtigen
nicht plötzlich emporgerichtet ſo hätte er nicht den Schlag über
den Kopf erhalten Das Oberverwaltungsgericht erklärte aber
den Konflikt der Regierung für unbegründet und gab dem gericht
lichen Verfahren Fortgang Es wurde ausgeführt die Schläge
die der Knabe über ſeinen Rücken bekommen habe ſeien nicht
geſundheitsgefährlich geweſen die Beule auf dem Kopf hätte aber
nachtheilige Folgen haben können Der Senat ſei nicht über
zeugt daß der Paſtor nicht fahrläſſig gehandelt habe Hätte er
den Kopf des Knaben beim Züchtigen zwiſchen ſeine Beine
genommen ſo wäre offenbar der Kopf des Knaben nicht verletzt
worden Sehr wahr

Köln 12 Juli Zur e Schlittenfahrergehört der Cakes Fabrikant E Dancke in Charlottenburg wie
das Gericht jetzt ausdrücklich in ſeiner Freiſprechung des Nedac
teurs ſowie des Verlegers der Kölniſchen Zeitung anerkannt
hat Die Köln Ztg hatte vor nunmehr über 2 Jahren in
einem längeren Artikel die Machenſchaften geſchildert die die
Firma E Dancke zu der engliſchen Firma Deckan Co
umgewandelt Das e e hrt in ſeinem Urtheil aus Der
Privatkläger kann ſich nicht in ſeiner Ehre verletzt fühlen wenn
er in dem Artikel zur Zunft der Schlittenfahrer gerechnet
wird und ihm direkt vorgeworfen wird einen Falſcheid vor
einen engliſchen Notar geleiſtet zu haben Unter der Bezeichnung
des Schlittenfahrens wird allgemein die Vornahme unlauterer
mehr oder weniger zur Täuſchung des Publikums im Auslande
unternommener Geſchäftspraktiken verſtanden und einer ſolchen
hat ſich der Privatkläger in London zweifellos ſchuldig gemacht
und ebenſo hat der Privatkläger eine einem Eide gleich zu er
achtende feierliche Verſicherung die den Thatſachen widerſprach
vor dem öffentlichen Notar H A E de Pinna zu London am
11 Juli 1895 abgegeben
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Sportnachrichten
Der Berliner Meiſterſchwimmer Töpfer gewann wie ein

Privattelegramm aus Hamburg meldet geſtern den dort zur
Entſcheidung gelangten Senatspreis

Pariſer Radſportnotizen Der braſilianiſche Meiſterfahrer
Antonio Prado befindet ſich ſeit Kurzem in Paris woſelbſt
er auf der Seinebahn trainirt Ob er auch in Paris ſtartet
iſt noch nicht beſtimmt Zur Zeit halten ſich die Engländer
Parlby Robertſon Tom Linton Stocks mit 45 Schrittmachern
der Auſtralier Terril die Belgier Protin Fiſcher Houben
Maurice die Jtaliener Momo Paſini Singroſſi Ferrario
Lanfranchi Ruggerone Bixio Darino der Holländer Jaap
Eden der Deutſche Carreau alias Otto Stein der Schweizer
Gougoltz die Provinzfahrer Lambrechts Lyon Dechamps Rouen
Courbe Lille und zahlreiche andere in Paris auf Der Touring
Club de France zählt 53,862 Mitglieder und beſitzt ein Ver
mögen von annähernd 250,000 Fres ſoweit iſt der franzöſiſche
Tourenbund als die bedeutendſte Radfahrervereinigung Europas
auzuſehen Er iſt aber auch der einzige Bund Frankreichs
welcher gedeiht Die Hervorragendſten der zur Zeit in Paris
weilenden Flieger benutzen ſolgende Ueberſetzungen Morin
6 m 60 Bourrillon 7 m 04 Nienport 7 m 77 Jacquelin 6 m 90
Mercier 6 m 90 Gougoltz 7 w Jaap Eden 6 m 90 Houben
7 J eriby 6 m 60 Momo 6 m 60 Singroſſi 6 m 60 Fiſcher

mm 90

Bäder und Sommeerfriſchen
Bäderfrequenz Elmen 3030 /7 Charlottenbrunn i Schl
848 /7 Friedrichroda und Reinhardsbrunn 3505 09 ,7Georgenthal i Th 406 Sulza 897 /7 Nenndorf
10831 /7 Karlsbad 28,770 /7 Kreuznach 3187 /7
Marienbad 8900 /7 Sylt 1493 6/7 Teplitz Schönau
2767 /7 Warmbrunn 3131 /7

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle 12 Juli

Aufgeboten Der Schneidermeiſter Otto Voigt und Agnes
Rieß S aeegerſr 42 und Mallmitz

Eheſchließzungen Der Schuhmacher Franz Birke und Minna
Klett Zenkerſtr 15 und Bäckerſtr Der Polizei Sergeant
Wahehe eder und Anna Haaſe Schmeerſtr 5 und Ranniſche

raße 10

Geboren Dem Kaufmann Reinhold Heinze ein Walther
Georg Werner Lindenſtr 60 Dem Fabrikarbeiter Johannes
Döſchner ein Johannes Albert Erich Zwingerſtr Dem
S Moritz Korn ein Friedrich Auguſt Paul Reil
ſtraße 128 Dem Schneidermſtr Friedrich Ruſt eine Anna
Martha Kl Sandberg Dem Handarbeiter Franz Schmidt
eine Selma Emma Kl Schloßgaſſe Dem Eiſendreher
Emil Miſchur ein Rudolf Walther Weingärten Dem
Vicefeldwebel Rudolf Knauf eine Auguſte Luiſe Margarethe
Reilſtr 128 Dem Handarbeiter Hermann Kooczalla ein
ranz Thorſtr 51 Dem Bahnarbeiter Auguſt Volkmer eine

Anna Frieda Schmiedſtr 23 Dem Schmied Franz Vogel
eine Marie Frieda Bahnhofſtr 17 Dem Schloſſer Wilhelm
Wendt ein Wilhelm Bahnhofſtr Dem Handarbeiter
Simon Kuchaczak eine Elſa Frieda Henriettenſtr 13 Dem
Zimmermann Karl Beyer ein Karl Hermann Hugo Pfänner
höhe 55 Dem Maler Hermann Jſaak ein Guſtav Walther
Kl Wallſtr 2 Dem Bäckermſtr Hermann Hädicke ein

Fritz Kurt Schillerſtr 31 Dem Stadthauptkaſſenbuch
halter Albert Balthaſar eine Charlotte Margarethe Blumen
thalſtr 222 Dem Bahnarbeiter Max Spatzier ein Max
Wilhelmſtr Dem Schauſpieler Georg Fritzſchler eine

Maria Langenſalza Dem Handarbeiter Otto Röſtel ein
Albert Willy Unterplan

Geſtorven Des Böttcher Paul Lenk T Frieda 3 MonHochſtr 19 Des Handarbeiter Karl Wagner Ebefr Charlotte
geb Ebel 85 J Saalberg 24 Die Wittwe Auguſte Wagner

geb Engel 62 J Zenkerſtr 15 Des Hilfsbahnwärters
Friedrich Lochmann S Albert 10 Mon Schlo ſerſtr 15 Des
Barbier Sebaſtian Haſeneier S Fritz und T Helene 4 Mon
Schmeerſtr 12 Des Stellmacher Otto Dönicke S Walter

9 Mon Jacobſtr 23 Des Schloſſer Karl Schnerr S Walter6 Mon Fwingerſtr 17 Des Gaſtwirth Louis Schumann T
Jda 3 Mon Markt 13 Des Schuhmacher Guſtav Noack T
Lisbeth 3 Mon Mittelwache 13 Des Handarbeiter Reinhold
Ulrich S Emil 1 Woch Mühlweg 11 Des Korbmacher EugenBernhardt S Alwin 1 J Thurmſtr 157 Des Schloſſer
Wilhelm Wendt S Wilhelm 9 Std Bahnhofſtr Der
Rentner Guſtav Schütz 49 J Magdeburgerſtr 40 Des Fabrik
arbeiter Richard Nowack S Paul 1J Bahnhofſtr Des Stell
macher Franz Japel S Willy 3 Mon Krukenbergſtr Des
Fleiſchermeiſter Wilhelm Rappſilber S Wilhelm 9 Mon Thor
ſtraße 439 Des Schuhmacher Julius Wendler S Julius
3 Mon Leſſingſtr 21 Des Handarbeiter Herm Wittling
Ehefrau Pauline geb Kramer 39 J Bäckerſtr Des Keſſel
ſchmied Oskar Becker todtgeb Merſeburgerſtr 50 Des
Handarbeiter Ernſt Günther S Otto 10 J Klinik

14649

e

Meteorologiſche Station zu Halle

12 Juli 13 Juli9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 759,5 758,2Thermometer Celſius 15 5 15 4Rel Feuchtigkeit 77 88Winde N 1 N 1Maximum der Temperatur am 12 Juli 22,92 C
Minimum in der Nacht vom 12 Juli zum 13 Juli 10 8 C
Niederſchläge am 13 Jult 7 Uhr morgens 0,0 mm
Waſſerwärme der Saale am 13 Juli mitgetheilt vom Florabade 155

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 14 Juli
Unter dem Einfluß eines Hochdruckgebietes über dem ſüdlichen

Skandinavien iſt die Fortdauer der gegenwärtigen Witterung
wahrſcheinlich

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 12 Juli
8 Uhr morgens

ndrStationen Barom v gut Wetter Tempe
mm Stalg 12 ratur C

Memel 764 NNO 2 wolkig 17Swinemünde 769 NNO 4 heiter 16Hambirg 770 NO 1 wolkenlos 16Bo rium 771 NNO 3 heiter 16Hannover 770 SO 2 wolkig 12Berlin 769 NO 1 heiter 4 3Breslau e 768 NO 3 bedeckt 14Bamberg 769 NO 2 heiter 17München 768 O 4 wolkenlos 16Wien 767 NW 2 bedeckt 15Pra g 769 N 1 heiter 14LTrteſt 768 ONO 4 wolkenlos 33Petersburg 7aparanda 768 W 2 heiter 16todhol m 771 N 4 wolkenlos 17Kopenhagen 761 NNO 2 heiter 16dberdeen 772 SO 2 wolkenlos 15Tort 769 OSO 3 heiter 18Paris 767 NO 2 wolkenlos 18
Gade m

Künſtl Nen Karlsbader Mühlbrunnenohne Diät ohne Berufsſtörung für
Pettleibige Duckerkranke Gicht
Magen Leber Nieren Blasen Gallenstein Hämorrhoidal
Leidende Vollblütigkeit Verstopſung unreine IHaut ſicherer
Erfolg Unter ärztl Lt dargeſtellt v Paul Schindler
Berlin S Dresdenerſtr 78 Fb künſtl Mineralw Harnunter
ſuch koſtenfrei Broſchüre grat u fr 2 Probefl grat nicht fr
10 Flaſchen m Kiſte 5,50 35 Fl m K 17 55 Fl 25

Ueber Nutroſe
Von ärztlicher Seite wird geſchrieben

Da ein jaſt unüberwindlicher Widerwille gegen Fleiſch beſteht
iſt uns gerade hier bei Magenkarcinom die Nutroſe welche in
ziemlich großen Quantitäten faſt unmerklich einverleibt werden
kann von großem Werthe So haben wir ſelbſt bei einem in
operablen Falle und zwar ſolchen die Operation verweigerten
vorübergehend nicht unerhebliche Gewichtsſteigerungen zu erzielen
vermocht Sämmtliche ärztliche Beobachtungen betonen die in
tenſive Nährkraft und die leichte Verdaulichkeit der Nutroſe für
Schwache und Kranke Jn Schachteln à 100 gr ausreichend
für etwa 15 Mahlzeiten durch alle Apotheken Droguenhand
lungen u ſ w zu beziehen Einzige Fabrikanten Farbwerke
Höchſt a M

e
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Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 12
Hotel zur Stadt Hamburg Kgl Kammerherr undRittmeiſter a D Frhr von der Berg a Friedebur

Königl Landrath von der Schulenburg a Beelzendorf

Steher h t h en adt rin gmnaſiallehrer Ernſt Lange a Frankenhaufen erin erg Braun agar Gaſtrow a Jlten bei Lehrte Frl Kalkow a e g
ünchen Studl jur Kayſer a Schwerin Geſchäftsführer

Wilh Langer a Charlottenburg Kaufleute Alb Siebert
Hans Hoffmann Stern Max Kirchner Altmann Adolf
Vahme P Samter a Berlin Longerich a Solingen

ulius Loewy a Paris Guſtav Weiſe a Magdeburg
Rückarck a Hamburg Aug Spengemann g Bünde

Dresden Han
Hahnefeld a

Fromhold

M Strauß a Düſſeldorf Alfred Bachmann a Chemnitz Moskau FrauHotel Europa Jnſpektoren Wilke a len
Schulz u Wöhlert a Magdeburg Fabrikant Dorffelder
a Mainz Paſtor Krauſe mit Frau a Dansjéè Buch mit Fran a
druckereibeſitzer Morchel a Neu Ruppin Arzt Quihl a
Berlin Hünoche mit Frau a Köln Hotelbeſitzer Ritter
a Schwerin Arzt Richter mit Frau P ivatier ie
mann mit Frau u Pfarrer Sickert a Oberheutirch Jn

a Haardorf

mh ne
Ausſchreibung

Die Lieferung und Aufſtellung einer eiſerne Vogenbrücke im Zuge derStraße durch den Moritzburggraben zu Halqu ſoll im Wege der Wert
bewerbung vergeben werden 3

Angebote ſind bis
Mittwoch den 28 Juli 1897 Vormittags 10 Uhr

auf dem hieſigen Stadtbauamte einzureichen von welchem die Bedingungen
und die allgemeine Zeichnung bezogen werden können

Halle a/S den 10 Juli 1897
Der Stadtbaurath

Genzmer
Bekanntmachung

Sonnabend den 17 d Mts ſollen von 9 Uhr Vormittags ab im ſüd
lichen Hofe des Poſtgrundſtücks Gr Steinſtraße 72 den von der Poſt
ſtraße gegenüber dem Landgericht die in unbeſtellbaren Poſtſendungen ent
haltenen Gegenſtände ſowie verſchiedene im Poſt und Telegraphendienſt
nicht mehr verwendbare Ansſtattungsgegenſtände als Möbel lederne
Taſchen Blechſchilder Dienſtſiegel Stempel altes Eiſen Meſſing u ſ
ſowie ein Landbriefträgerwagen La 8991 öffentlich meiſtbietend gegen baare
Bezahlung verſteigert werden

Halle a/S den 2 Juni 1897
Der Kaiſerliche Ober Poſtdirektor

Jn Vertretung Rettig
Um Ermittelung des Aufenthaltsortes des ſtellenloſen Landwirths Karl

Finke aus Pfützenthal geboren daſelbſt am 10 Dezember 1867 zuletzt in
Halle a S wohnhaft und Nachricht zu den Akten J V h 846/97 wird erſucht

Halle a den 8 Juli 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Um Ermittelung des Aufenthaltsortes des Geſchirrführers Friedrich
Rüdiger ca 50 Jahre alt zuletzt in Halle a und Nachricht zu den Akten
J V e 893/97 wird erſucht

Halle a den 9 Juli 1897Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Um Ermittelung des Aufenthaltsortes des Zimmermanns Paul Seifert

aus Böllberg zuletzt in Berlin wohnhaft und Nachricht zu den Akten J V e
269/97 wird erſucht

Halle a den 9 Juli 1897Der Königliche Erſte Staatsanwalt
Um Ermittelung des gegenwärtigen Aufenthaltsortes des Hausdieners

Wilhelm Kunze aus Cönnern geboren daſelbſt am 28 Mai 1878 und Nach
richt zu den Akten J V h 734/97 wird erſucht

Kunze ſoll Mitte Juni d Js mit einem Carouſſellbeſitzer von Braun
ſchweig nach Hannover gert ſein

Halle a den 6 Juli 1897
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Der am 18 Auguſt 1858 in Kahlſtadt geborene Arbeiter Ludwig Grott

entzieht ſich der Sorge für ſeine Familie ſodaß dieſelbe aus öffentlichen
Mitteln unterſtützt werden muß

Um Mittheilung des Aufenthaltsortes des Genannten wird gebeten
Giebichenſtein den 8 Juli 1897

Der Gemeinde Vorſteher
Rudloff

Eiſenbahndirektionsbezirk Erfurt
Am 15 Juli d J wird der an der Bahnſtrecke SchlettauLauchſtädt

zwiſchen den Stationen Lauchſtädt und Benkendorf neu errichtete Haltepunkt

Delitz am Berge
für den Perſonenverkehr mit Ausſchluß des Gepäckverkehrs eröffnet werden

An dem neuen Haltepunkt werden anhalten in der Richtung nach Schlettau
die Züge 291 293 295 in der Richtung von Schlettau die Züge 292 294 296

Erfurt den 8 Juli 1897
Königliche Eiſenbahn Direktion

Zug 291 ab Lauchſtädt 544 Delitz a B 522 bis 523
an Benkendorf 528

Zug 292 ab Benkendorf 782 Delitz a B 800 his 80
an Lauchſtädt 8

Zug 293 ab Lauchſtädt 827 Delitz a B 87 bis 88
an Benkendorf 854

Zug 294 ab Benkendorf 127 Delitz a B 1255 bis 1286
an Lauchſtädt 108

Zug 295 ab Lauchſtädt 322 Delitz a B 388 bis 38
an Benkendorf 34

Zug 296 ab Benkendorf 682 Delitz a B 648 bis 642
an Lauchſtädt 722

Goldener Engel Gr Steinſtr 29
neu umgebaut iſt zum 1 Oktober er durch mich zu verpachten Cautionsfähige tüchtige Gaſtwirthe wollen ſich bei mir melden

G Weber Architekt Giebichenſtein Friedenſtraße 29

Große Lager und Contorrxünme
parterre heizbar

Nähe Bahn und Bahnpoſt circa 150 Mtr auf Wunſch auch 300 OMtr
groß mit Gas und Waſſerleitung neu gebaut und h eingetheilt
preiswerth per 1 Oktober beziehbar Eventuelle bauliche Neuänderun
wird gern berückſichtigt Meldungen unter A e 56986 befördert Rudo
Moſſe Halle a S

Friedrichſtraße 28
Näheres daſelbſt parterre

O Bahnnähe Eckgebäude herrſchaftl eingerichtMerſeburgerStr 26 e e ereichl Zub Balkon Waſſercloſet ſofort od ſpäter zu verm Näh daſelbſt
Guts und Gaſthofsverkauf geleTen z Horburg bei Schkeuditz

Jch bin beauftragt ein in der Näheder Stadt Altenburg A an belebter R e ſt g u t e
Straße gelegenes 27,105 Hectar Sv ger beſtehend aus geräumigem WohnhausAcker haltendes Stallung Morgen

eAnſpanngut J t n zmit neuen Gebäuden ausgezeichneten verkaufen Näheres beim GaſtwirthFeldern beſte Bodenklaſſe und voll Berger in Klein Liebenau bei
ſtändigem Inventar nebſt anſtehender Schkeuditz ad
Ernte ſowie den zugehönigen S i en ausRealGaſthof Gegen Fall einer ar Frhützenhans herr

und Garten d Gozu verkaufen Uebergabe ſofort oder liche Lage mit einzigem Theater
ſpäter nach Uebereinkunft Reflek Concert und Ballſaal im Orte nach
tanten wollen ſich mit mir in Verbin weislich flottem Geſchäft Familien
dung ſetzen verhältniſſe halber zu verkaufent erten unter P Nr 1 erbittetA enburg den 9 Juli 1897

echtsanwalt Geyer O W Ofrenhauer Eilenburg

verſetzungshalber II Etage 3 St 2 grK und Zubehör 1 Oktober zu Serniethen

enieur Rathe a
iſenach Blumenreich Sommerfeld Reinert Demmler

r Krüger Pernburg Lindgens a Jüchen

Stiebel a Eiſenach R
Wolters a Döbeln Neumann a Leipzig laus aus

a Friedenau Lange a Darmſtadt
resden Marchſon a Gera oſt ausuerfurtBielefeld Briſelski a Offenbach Schmidt a

t a Leipzig Wippern a Hildesheimg Röcknitz Leuchter a Breslau Wolf mit Familie aus
Wagner a Münſterberg

Kaiſerhof Prem Lieut d L Hartmann g Dortmund
Ingenieur R Schmidt a Leipzig Landwirthe W Haupt

Zellſchen P Kolbe u W a
dorf F Stirmer 4 Goſſeran L Eilenberg mit Töchtern

an

Kaufmann Oskar Grohmann mit Sohn a HannoverKantor H Merk a Poſen v

Garten und 2

bis 13 Juli
Hamburg Kaufleute Feuerſtein aus

Berlin
Kraus a Bam

Stuttgart Gothan a Wernigerode
ichter u Usmann a Nürnberg

ritzkow u Hammer a

olbuſch

Kolbe a Werns

min H Kaiſer a Herzberg a Elſter

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Bermögen des Buchbindermeiſters
Richard Sypli in Giebichenſtein wird
nach erfolgter Abhaltung des Schluß
termins hierdurch aufgehoben r

Halle a/S den 8 Juli 1897
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das

Vermögen des Handelsmanns Johann
Georg Witzel zu Giebichenſtein wird
nach abgehaltenem Schlußtermin hier

durch aufgehoben rHalle a/S den 9 Juli 1897
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Konkursverfahren
Das Konkursverfahren über das Ver

mögen des Ziegeleibeſitzers Richard
Erlecke in Nietleben wird nach ab
gehaltenem Schlußtermin hierdurch

aufgehoben rHalle a/S den 9 Juli 1897
Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Kaufs

manns Nathan Neuſtadt eingetragene
Firma N Neuſtadt in Halle a
Große Ulrichſtraße Nr 8 wird heute
am 12 Juli 1897 Vormittags10 Uhr das Konkurs Verfahren
eröffnet

Der Kaufmann Franz Krug in
Halle a Ranniſche Straße Nr 12
wird zum Konkursverwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis zum
24 Auguſt 1897 bei dem Gerichte
anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung über
die Beibehaltung des ernannten oder
die Wahl eines anderen Verwalters
ſowie über die Beſtellung eines Gläu
bigerausſchuſſes und eintretenden Falls
über die in S 120 der Konkursordnung

Die Bartobſtuutzungen
der Domainen Sittichenbach u Holz

Juli l Nachmittags 2 Ub
Juli er a tta rin der Japeüſchente zu Sttichenbach

meiſtbietend gegen Baarzahlung ver
h erden Bedingungen im

Sittichenßach den 12 Juli 1897
ie Gutsverwaltung
dObſt Verpachtung

Die de Obſtnutzung derGemeinde Rattmannsdorf ſoll
Sonnabend den 17 Juli

Nachmittags 4 Uhr
meiſtbietend gegen Bagrzahlung ver
pachtet werden Die Ortsbehörde

Obſt Verpachtung
Die diesjährige Obſtnutzung der

Domainen Görzig und Werders
hanſen ſowie des RittergutesViethen ſoll am Donnerstag den
15 Juli Vormittags 10 Uhr meiſt
bietend verpachtet werden

Bedingungen im Termin AnzahlungHälfte des Erſtehungspreiſes
Zuſammenkunft

Görzig

Fourage Handlung
20 Jahre beſtehend Umſatz eirca
75,000 P mit lebendem u todten
Inventar u A 4 Pferde 4 Wagen
Ia Geſchirr 2c für 4800 ſofort

zu verkaufen

Gutsgarten in

Für Gewerbetreibende
Buchführung lfd Arbeiten

r wondeus nventuren cmmt perf aufmann gegenSonorgz Gefällige Offerten
unter

s 66 an die Expedition d Zt

Rath
5

Frauen belehr u nützl verſ g 60 Pf
riefm Wwe Schmidt Hebeamme

a Waſſerthorſtr 45 Berlin SD eumatismus Neu
Gi t ralgie Jschias ganz

veraltete Leiden Läh
mungen ſeither t

unheilbar gehalten ſind nachweislich
in kurzer Friſt mit geringen Koſten
ohne Berufsſtörung vollſtändig und
dauernd geheilt worden Proſpekte
gratis durch H AlemannSchmöckwitz Grünau bei Berlin
Verſchiedene hochfeine

Geſchäfts Einrichtungen
beſteh aus Waarenſchränken Fach
regalen Kaſtenregalen Ladentiſchen
mit u ohne Marmorplatte Schau
fenſter Einrichtungen großen
Eisſchrank n v m verkauft billig

Friedrich Peileke
Geiſtſtraße 25
Kutſchwagen

1 wenig gefahrener leichter halb
deckter wenig gefahrener
leichter offener ſtehen zum Ver

Da ich meine eigene Wirthſchaft
wieder übernehme will ich die jetzige
gutgehende Schankwirtbſchaft an
einen anderen tüchtigen Wirth abtreten
Dieſelbe kann event gleich über
nommen werden Selbige iſt direkt
am Markt gelegen Zur Uebernahme
incl Miethe gehören 3000 Mark
Näheres im Reſtaurant Markt 14

h Ranap
ſo 1w ein beſte Qualitätp e 9 glanzhell

per Liter 28 Pfg u billiger HIousseux
per Fl Mk 80 verſendet u Nachnahme

G Vrätz in Hochheim am Main

G Nehn in Gelee 3 ff8 Pfd geräuchert 42el Seeal 2Litr Poſtd b 10
fetttriefd ff Matjesher 2 rDegeners Fiſcherei Swinemünde

Fimbeerſaft
Johannisbeerſaft

friſch von der Preſſe empfiehlt r

r a Gegenſtände auf den12 Auguſt 1897 Vorm 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten
Forderungen auf den
8 Septbr 1897 Vorm 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
an Gerichtsſtelle Kl Steinſtraße 7
Zimmer Nr 31 Termin anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in Beſitz
haben oder zur Konkursmaſſe etwas
ſchuldig ſind wird aufgegeben nichts
an den Gemeinſchuldner zu verab
folgen oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung auferlegt von dem Beſitze
der Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache abge
ſonderte Befriedigung in Anſpruch
nehmen dem VKonkursverwulter bis
zum 4 Auguſt 1897 Anzeige zu
machen

Halle a/S den 12 Juli 1897Königliches Amtsgericht Abtheilung 7

Veröffentlicht
Halle a/S den 12 Juli 1897

GKGroße Kanzleirath
Gerichtsſchreiber des Kgl Amtsgerichts

Abtheilung 7
Verdingung

Die Ausführung des Bahnkörpers
einſchließlich theilweiſer Lieferung der
Materialien für ein Verbindungsgleis

e der Thüringiſchen und derSaalbahn bei Großheringen ſoll in
einem Looſe vergeben werden

Die Arbeiten umfaſſen rund
115 000 ebmn Erdarbeiten

7 900 ebmn Mauerwerk
68000 qm Wegearbeiten

Die Verdingungsunterlagen liegen
bei der Königlichen Eiſenbahn Be
triebsJnſpektion zu Weimar Sophien
ſtraße Nr 11 während der Dienſt
ſtunden zur Einſichtnahme aus und
können auch mit Ausnahme der Zeich
nungen gegen poſt und beſtellgeldfreie
Einſendung von 1,50 Mark ſoweit der
Vorrath reicht von dort bezogen
W kegelte Angebote ſind mit d

erſiegelte Angebote ſind mit derAuſſchriſt

Angebot auf Ausführung desVerbindungsgleiſes bei Groß
beriugen

bis zum Verdingungstermin
Sonnabend den 31 Juli 1897

Vormittags 11 Uhrgebührenfrei an die vorgenannte Be
triebs Jnſpektion einzureichen

uſchlagsfriſt 6 Wochen adErfurt den 10 Juli 1897Königliche Eiſenbahn Direktion

Anetion
Donnerstag den 15 d M Nachm

hr verſteigere ich Ranniſcheſtr 15
Drei Schwäne 2 große Spiegel vor

zügſ für Herren Garderobe und Con
artige gehett großen Schneidertiſch
uſchneidertiſch mit Schränkchen und
chubladen guteSchneidernähmaſchine

Bügelofen Bügeleiſen zweigrmige
Gaslampen Garderobehalter Bilder
ſaterr 3Sportwagen 2 dreiräd Kinder
ahrräder 1 Rover Vollreifen verſch

Uhren Regulator u v a S öffentlich
meiſtbietend gegen Baarzahlung

Otto Whieme
Neue ſaure Gurken

Stück 6 empfiehlt
W Dudenbostel S

Feinſte Friſche
Natur Gras Tiſchbutter

Poſtfaß 10 Pfd 7 fr Nachn verſ Otto
Bernecker Friedrichshof Oſtpr

Springlebende Edel Krebſe
HochSolo Rieſen wie kl Hummer

à Schock 60 Stück A 12 15
Große Tafelkrebſe à Schock M 3
Mittelkrebſe à Schock M 2
Suppenkrebſe à Schock 1,20

verſ ſtreng reell g Nachnahme
W Wrobel Marggrabowa Oſtpr

Erfolg ſſosgorſſg 7

e
W
u

2 eengeha lter am

ennnne
In allen einschläg Geschäften ver

treten wo nicht erhältl dir Postver
sandt d d Helix Hanufactury
Dresden X 1 Carton à 38t 1
Compl Dose 1 az

Zu empf Echt A Sechul ſches
Wiener Kraftpulver Gegen Ma

h oder Demjenigen welcher durch
rankheit ein wohles Ausfehen
t b Nabx ungemittel Geſetzl geſchützt u prämiirtGanze Doſe 1,25 Mt halbe Doſe 75 Pf

u haben bei Helmbold CoKeipaiger Straße 5 ac
Wie nen wird Jeder

mit Bechtel s Salmiak Gallſeife
gewaſchene Stoff jeden Gewebes
vorräthig in Packeten zu 40 Pf bei
Helmbold Co

Pferde zum Schlachten
auft tsArthur Möbius Langeſtr 21 r

Mehrere complett gerittene

Reitpferde
Oscar Knoche vereid Auctionator

Krukenbergſtraße 12 I
verkauft V W Mertigx Merſeburger Straße 165

durch Fischer Kuhnert kauf Alex Petersad Leipzig Gerberſtraße 41 Magdeburger Straße 61
Schankwirth ſch aft Böttcherwaaren

ſelbſtgefertiat empfiehlt billigſt
Günther Kellnerſtraße 13

Altes Gold Silber u dgl
kauft zu höchſten Preiſen Anfertigung
ſämmtl Neuarbeiten u Reparaturen
Pohlmann Goldarbeiter u Juwelier

jetzt Schulſtraße 10
2 große einth Geldſchränke ver

kauft billig
Friedrich Peileke Geiſtſtraße 25

Einen neuen großen Fleiſchwolf
verkauft Geiſtſtraße 25

Betten kauft man billig vollſt Bett
Ober Unterbett u Kiſſen v 16 Mk an
Leipziger Straße II Balsam

III
Carl BlosfeldThüringer Straße 18

Honig Honig
hervorragendſte Qualität r

Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg empf
Breiteſtraße 1 uCarl Booch Roth Thurm 12

gpte eintreffend Seehecht Schell
ſch bei Hermann LinckeAlter Markt 31 S

FJobannisbeeren
Stachelbeeren

empfiehlt Lüderitz s Berg

Rhein und Moſel
Wein weiß à Liter 70 80 u 90 Pfg
in Flaſchen von 50 bis 100 Pfg roth
à Liter 90 Pfg empfiehlt

Franz Köppe Ritterſtr 13
Prima Frankfurter

ſowie Quedlinburger Reinetten
v wen z 40 Pfg à Flaſche

tern Köppe Ritterſtr 13
2 Lederlandaner

faſt neu friſch lackirt ein und zwei
ſpännig zu fahren verkauft

O A Taute Leipzig Gohlis
Aeuß Halleſche Str 29

Erde und Bauſchutt
kann gegen 25 Pfg Vergütung pro
Fuhre auf meinem neuen Bauplatze

andsberger Str abggladey werden
arl Lüttig

Kſeinschmieden G Fernspr 1013

Dugel Apotheke
empfiehlt dEau de Javelle Aphanizon

Universal Fleckwasser

kauft

Jch warne hiermit Jedermann meiner Frau Wilbrinene Ackermaun
auf meinen Namen etwas zu borgen
da ich keine leiſteWilhelm ermann Gutenberg

e m TFamilien Nachrichten
Für die Theilnahme welche uns

beim Hinſcheiden unſeres lieben
Mannes reſp Vaters

Carl Rathmann
ſowie unſeres Sohnes

alther
bewieſen wurde ſagen wir Allen un
ſeren herzlichſten Dank insbeſondere
dem evangeliſchen Arbeiterverein und
Herrn Paſtor Meinhof

Die Familie Rathmann

Für die wohlthuenden Beweiſe
herzlicher Theilnahme bei dem
Heimgange unſeres unvergeß
lichen Lieblings ſagen wir
mit Allen unſeren

innigſten Dank
Karl Schulze und Frau

Martha geb Kröning
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Albin Hentze
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Neuheit
Unübertroffen Patentirte eſeife von vorzüglicher Waſchkraft
höchſt ſparſam im Gebrauch aus der
Dampfmolkerei Querfurt empfiehlt
zu Tagespreiſen der Generalvertreter

Rudolf Jacobi Halle aDreyhauptſtraße 2
Telephon Nr 729

Idert errmann Jachſ

67 Leipziger Straße 67
Empfehle mein großes Lager in

Keiſekoffern

Reiſetaſchen

Ruckſäcken

Toxriſentaſchen

Reiſeartikeln und
feinen Lederwaaren

aller Art
in höchſt ſolider und gediegener

Sattlerarbeit
zu billigſten Preiſen
Bitte genau auf Firma und Hausnummer zu achten

Reparaturen aller Art prompt und billig

Natürliches kohſensaures fatoh wem

Jeder Korkmit Brand u a
Erhältlich in den meisten Apotheken u Drogenhandlungen

Haupt Niederlage Curt Möbus Breitestrasse 11

wodurg e Nun

Der danuerhafteſte

Fussboden Anstrich Arie emeuerter
iſt unſer verbesserter ln allen Preislagen

Bernſteinlack mit Farbe
derſelbe trocknet über x hart und giebt den ſchönſten Glanz WeindestillIat

Pfund 75 Pfg Bevorzugte Marke für ReconvalesRepfelwein B Walther g Nach Moritzzwinger 1 an an a e äen
u Steinweg 26 gleich

Alleinige Verkaufestellen z
Julius Bethge Nachf InhKlippert Engel Leipzigerstr
Ernst Jentseh Leipzigerstr 29Th Stadle Königstr 80
A Steinbach Königstr 14F H Weber Gr Steinstr 46
H Ch Werther Co Markt
Gebr Zorn Hoflief Gr Olrich
strasse 60 ad

Jch verkaufe von heute an neben meinem alten 91 er Aepfelwein der
vom Traubenwein kaum zu unterſcheiden iſt auch noch 95 er von hervor
ragend ſchöner Qualität

Derſelbe iſt bedeutend leichter milder und ſüffiger wie der 91 er
und ebenfalls unr aus dem feinſten reifen Tafelobſt gekeltert

Fernſprecher 885 Otto Thieme Geiſtſtraße H1
BPesſe blaue und roſie Engl Dachschiefer undbeste blaue Lehestener gri abloneg Dacherhteser

der beliebtesten Dimensionen empfehlen zu den biIIigsten Preisen
Klinkhardt Sehrelber Halle Fernsprecher 203
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RothweinePrima Bayr 3 Zugochſen r doken Waohs K n Seit 1802er 46 180er a A 80 60
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